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Naturerlebnis-Wanderreisen 2019

Winter unterm Rosengarten 
Südliche Toskana
Insel Elba
Südalpen – Pala-Gruppe
Nordsee – Insel Texel
Herbst in den Südtiroler Dolomiten

Exkursionen zur 
Naturfotografie 2019

Monte Baldo /Gardasee
Faszinierende Landschaft und 

Zauber der Blumen

Blumen, Insekten, Schmetterlinge 
und Landschaften im Friaul
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Wanderungen durch die Crete Sienesi
Das Kloster Monte Oliveto liegt inmitten lieb-
licher Hügel, so dass wir an die Besichtigung 
des Kreuzgangs eine schöne Wanderung 
anschließen. Der nächste Tag führt uns ins 
Orcia-Tal; San Quirico haben wir als Ort für 
unsere Mittagsrast ausgesucht. Am Vormittag 
steigen wir von Bagni Vignoni dorthin auf; 
am Nachmittag wandern wir durch wunder-
bare toskanische Landschaft weiter in die 
Renaissancestadt Pienza. Und wenn wir die 
Abtei Sant’ Antimo als Abschluss unserer 
Wanderung besuchen, haben wir einen 
wunderbaren Weg vom kleinen Städtchen 
Montalcino hinter uns.

Die Etrusker im Herzen der Toskana
Im südlichsten Teil der Toskana vermischen 
sich die Spuren des Mittelalters mit denen 
der Etrusker. Wir durchwandern tief einge-
schnittene etruskische Hohlwege, Höhlen 
und Columbarien bei Sorano, besichtigen 
die Nekropole bei Sovana und entdecken 
die verwinkelten, mittelalterlich-engen, aber 
heute noch lebendigen Orte.

Orbetello – einzigartig in der Lagune
Wir entdecken die Stadt, beobachten mit 
Glück Flamingos und unternehmen einen 
langen Spaziergang unter Pinien und am 
schönen Sandstrand Feniglia.

Insel Giglio, eine Perle des 
toskanischen Archipels
Giglio: nach der herrlichen Überfahrt ein 
kleiner Hafen, Buchten mit glasklarem 
Wasser, bunte Blüten, duftende Macchia 
und ein schöner Weg, der uns die Vielfalt 
dieser kleinen Insel offenbart.

Populonia und der Golf von Baratti
In der weitläufigen Nekropole sehen wir noch 
einmal die großartige etruskische Kultur, 
besuchen die römischen Ausgrabungen von 
Populonia und genießen den Blick übers 
Meer.

Insel Elba
Blumenwandern bis ans Meer 

8 Tage, 5. bis 12. Mai 2019
Bus-Wanderreise

Leistungen
· Fahrt im modernen Reisebus inkl. Ausflüge
· 4x HP in einfachem 3*** Hotel in Chianciano Terme
· 3x HP in 4****Hotel am Monte Argentario am Meer
· 1x ÜF in 3*** Hotel in Castiglioncello
· 4x Eintritte (Kloster, etruskische Ausgrabungen)
· Fährüberfahrt und Bootsfahrt zur/auf Insel Gilgio
· 1x typisch toskanisches „piatto freddo“ als Mittagsimbiss
· Qualifizierte natur- und kulturkundliche Reiseleitung 

durch Martin und Ulrike Sinzinger

Preis
Euro 1.380 im DZ; EZ bzw. Doppelzimmer zur Einzel-
nutzung Euro 200 bei mind. 18 und max. 26 Gästen

Nicht enthalten: 1x Abendessen 

Charakteristik
Leichte Wanderungen auf größtenteils einfachen oder 
breiten Wegen, einzelne Wegabschnitte uneben, steinig 
oder steil bzw. mit Wanderweg-Charakter (Insel Giglio). 
3 – 5 Stunden reine Gehzeit; Höhendifferenzen bis etwa 
500 m; Varianten fakultativ möglich.

Bitte anmelden bis 15. März 2019
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Elba ist die Insel der Strände und Buchten: wir 
kennen keinen anderen Ort im Mittelmeer, der 
einen derartigen Reichtum unterschiedlichster 
Landschaften auf so überschaubarem Raum 
vereint. Das Rückgrat der Insel bilden im We-
sten das Granitmassiv des Monte Capanne, 
mit 1.018m dem höchsten Berg, und im Osten 
ein Höhenzug um den Cima del Monte, 516 m. 
Schon durch dieses Relief, dem eine komplexe 
geologische Gliederung und eine Vielfalt an 
Landschaftsformen entspricht, ergeben sich 
wunderbare Wandermöglichkeiten, die wir – 
da es ja nie wirklich weit ist – immer mit einem 
Bad im Meer abschließen können. 

Am 1. Tag 
Anreise und abends Überfahrt nach Elba

Ankommen auf der Insel: 
die Bucht bei San’Andrea
Elba weist keine großen Distanzen auf, weder 
mit dem Bus noch zu Fuß; doch die Vielfalt 
und Erlebensmöglichkeiten sind enorm. Das 
zeigt sich schon am ersten Tag, wenn wir nach 
einem geruhsamen Frühstück in unserem 
Hotel am Meer eine Wanderung an der Küste 
unternehmen. Abwechslungsreich geht es von 
Marciana Marina aus an und über dem Meer 
entlang, im Wald und über Felsabbrüchen, zur 
Bucht von San’Andrea, die mit ihrem Gegen-
satz von feinem Sand zu ganz besonderen 
Felsformationen zum Entdecken einlädt.

Fantastische Aussicht und 
duftende Macchia: 
Wanderungen am Monte Capanne
Der Granitkegel des Monte Capanne gibt dem
Westteil der Insel sein Gepräge. Auf herrlichen, 
aussichtsreichen Panoramawegen schweift 
der Blick weit übers Meer, zu den Nachbar-
inseln, an klaren Tagen bis Korsika. Die Süd-
hänge sind reich an wunderlich geformten Fels-
gestalten, Tafoni-Verwitterungen des Granit-
gesteins. Eine Ahnung des früher überaus 
kargen Hirtenlebens holt uns beim Anblick der 
Caprile, einfachster Steinbehausungen, ein. 
Schaf- oder Ziegenherden werden wir kaum 
treffen, mit etwas Glück jedoch Mufflons, der 
Entsprechung des Steinbocks in den medi-
terranen Gebirgen. 

In dieser faszinierenden Landschaft unter-
nehmen wir drei Wanderungen, jede für sich 
einzigartig, jede führt in eine andere Bucht: 
Die große Panorama-Tour von Marciana nach 
Chiessi traversiert eine Schulter des Capanne. 
Mit dem „Sentiero del granito“ von San Piero 
nach Cavoli bzw. Secchetto entdecken wir 
fantastische Felsformationen und Spuren des 
traditionellen Granitabbaus. Und außerdem 
nehmen wir uns eine Seilbahnfahrt auf den 
höchsten Berg, den Monte Capanne, mit sei-
ner unangefochtenen Rundumsicht über das 
Relief Elbas, die Nachbarinseln und das weite 
Meer vor. Sie fahren nicht so gern Seilbahn? – 
Kein Problem – dann gehen wir zu Fuß!

Gipfelkamm im Osten
Bestimmend im Osten ist eine Reihe kleiner 
Gipfel, die ein herrlicher Höhenweg verbindet. 
Diese Kammwanderung beeindruckt durch 
grandiose Ausblicke, das fast „alpine“ Gipfel-
gefühl sowie die Rückkehr in Kulturlandschaft 
und Gärten beim Abstieg nach Porto Azzurro. 

Monte Calamita
Die südöstliche Landzunge, die als Monte 
Calamita breit gelagert ins Meer reicht, war 
vor allem als Bergbaugebiet bedeutsam. 
Jeglicher Abbau ist jetzt eingestellt, die Natur 
erobert sich den Raum zurück. Interessant 
bleibt die Gesteinsschichtung, die man beson-
ders in den Abbrüchen, Buchten und Strän-
den zum Meer hin sieht, weshalb wir heute 
eine Bootsfahrt unternehmen.

Leistungen
· Fahrt im modernen Reisebus inkl. Ausflüge
· Fährüberfahrt nach Elba
· 6x HP und 1x ÜF in 3*** Hotel am Meer
· Bootsausflug (5 Stunden)
· Qualifizierte natur- und kulturkundliche Reiseleitung 

durch Martin und Ulrike Sinzinger

Preis
Euro 1.240 im DZ  
Zuschlag: Vier Einzelzimmer ohne Zuschlag; 
Doppelzimmer zur Alleinbelegung Euro 175 
bei mind. 18 und max. 26 Gästen
Nicht enthalten: 1x Abendessen 

Charakteristik
Wanderungen auf „unebenen“ Wegen und Pfaden, 
etwas Kondition und Trittsicherheit sind erforderlich. 
Reine Gehzeit pro Tag beträgt 3 – 5 Stunden, die 
Höhenunterschiede ca. 300 bis 500 Höhenmeter. 

Bitte anmelden bis 23. Februar 2019



Aidenbach 7
D-84539 Ampfing
+49 (0) 8636 69 74 774
info@naturbegegnung.de
naturbegegnung.de

Wanderreisen 
veranstaltet von:

Naturbegegnung 
Wanderreisen e. K.
Ulrike Sinzinger

Naturfotografie – 
Kurse und Vorträge
veranstaltet von

Martin Sinzinger
info@martin-sinzinger.de
martin-sinzinger.de
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